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Klassenzimmer der Zukunft: Alice-
Salomon-Platz wird zum Kunstzentrum!
Am 15.04.2025 wird der Alice-Salomon-Platz in Marzahn-
Hellersdorf mit innovativer modularer Architektur belebt.

Alice-Salomon-Platz, 12689 Berlin, Deutschland - Am Alice-
Salomon-Platz in Berlin wurde ein innovatives Konzept
vorgestellt, das als „Klassenzimmer der Zukunft“ bezeichnet
wird. Diese Initiative zielt darauf ab, die Bildungslandschaft zu
revolutionieren und bietet eine neuartige Lernerfahrung, die
dem Bedürfnis nach flexiblen und kreativen Lernumgebungen
gerecht wird. Laut die-hellersdorfer.berlin handelt es sich um
einen modularen Raum, der nicht nur als klassischer
Unterrichtsraum, sondern auch als Ort für neue Formen des
Lernens und der Zusammenarbeit fungiert.

Das Klassenzimmer besteht aus wandelbaren, mobil
gestaltbaren Elemente, die individuelle Anpassungen

https://www.die-hellersdorfer.berlin/2025/04/15/klassenzimmer-der-zukunft-belebt-den-alice-salomon-platz/


ermöglichen. Damit wird die Einrichtung zu einem vielseitigen
und repräsentativen Ausstellungsort für verschiedene
Veranstaltungen. Diese Flexibilität ist auch ein Hauptaugenmerk
der modernen Architektur, wie sie auf jp-spaces.de
beschrieben wird.

Modulare Architektur für Bildung und Kunst

Modulare Raumsysteme, wie das Klassenzimmer der Zukunft,
lassen sich zudem leicht umgestalten und an verschiedene
Bedürfnisse anpassen. Dies ermöglicht, dass Ausstellungen und
Kunstprojekte unabhängig von festen Standorten gestaltet
werden können. Diese Unabhängigkeit fördert die Kreativität
und bietet die Möglichkeit, Ausstellungen flexibel zu planen und
schnell zu realisieren, was auch in der Kunst- und
Kulturvermittlung von Vorteil ist.

Ein Beispiel für temporäre Architektur ist der Pavillon, der für die
Ausstellung „Goldene Pracht – Mittelalterliche Schatzkunst in
Westfalen“ am LWL-Museum in Münster errichtet wurde, wie 
modulorbeat.de berichtet. Dieser Pavillon diente nicht nur als
zentraler Punkt für die Kunstvermittlung, sondern auch als
Informationspunkt für die Ausstellung. Die Konstruktion aus
Brettsperrholz und die besonderen Details wie die goldene
Metallhaut unterstreichen die Relevanz, die materielle
Erscheinungsformen in der Kunstvermittlung einnehmen
können.

Zukunftsorientierte Räume

Durch die Nutzung von Raummodulen wird eine hohe Flexibilität
in der Gestaltung und im Aufbau von Gesamtinszenierungen
erreicht. Daher haben die Veranstalter die Möglichkeit, die
bestehenden Raumkonzepte kontinuierlich zu erweitern oder
anzupassen. Diese modularen Ansätze bieten außerdem
Kostensicherheit und sichern die Möglichkeit einer temporären
Nutzung, ohne langfristige Verpflichtungen.

https://www.jp-spaces.de/anwendungsgebiete/kunst-und-kultur
http://www.modulorbeat.de/work/temporaere-architektur-golden-workshop-muenster


Mit Konzepten, die zeitnah umsetzbar sind und sich den
Bedürfnissen der Nutzer anpassen, ist das Klassenzimmer der
Zukunft ein Beispiel für innovative Bildungsansätze. Es zeigt, wie
der Einsatz von modularem Design nicht nur das Lernen,
sondern auch die Kunst- und Kulturvermittlung grundlegend
verändern kann.

Details
Ort Alice-Salomon-Platz, 12689 Berlin,

Deutschland
Quellen www.die-hellersdorfer.berlin

www.jp-spaces.de
www.modulorbeat.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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